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Besprechungen
Romane des Auslandes russischen Bäuerin un gebil-

deten Amerikaners. S1ie zerbricht nicht, —-
Bald nach dem Sturz des Christenver- der Leben, noch ihrer gescheitertentolgers Calles hat Graham Greene Mex1ko Liebe dem Studenten Gil S1e me1istert

bereist ein Buch „„Gesetzlose Straißien ‘1 den Lastwagen ihrer väterlichen Farm un
bietet Niederschlag dieser Reise und schreckt VOoOr keiner Arbeit zurück S51C 1iNe1-
zugleich den realen Hintergrund SC1NEIN ster als Lehrerin gottver-
Roman ‚191e Kraft un die Herrlichkeit“ lassenen Schulhaus ihre Kinder und bleibt
unte, bizarre Welt dieses seltsamen Lan- stark, uch als alles sıch TCH! S IC stellt.
des un!: Hıntergrund die glühende 11 Eın Bıld der Junscnh amerikanischen (sene-
denschafift SCCLHGCE Bewohner t*ür ihren lau- ration. Prärie und Weizenernte, das CT1-

kaniısche Farmerleben S1ind. satten Farbenben Wer glaubt, hier 1Ne6 Verzauberung
erleben, kommt nıcht autf ech- gezeichnet Das „andere Amer1ıka geht hier

Nuhn$S., Greene annn nıcht verzaubern, auf, JEeUCS Amerika, das dieses and M1 SAa
Stärke he1i(lit entzaubern Und Lut bıs kralit un Optimismus großß gemacht hat
ZU UÜbelwerden Dazu kommt noch C1nN nıcht das Amerıika der vornehmen Buicks
Hang, die sexuelle „„Wirklichkeit” eal un Dodges; das Amerika der selbstverständ-
bringen Man macht J heute Realismus lıchen zähen Arbeıt Uneingestanden geht
und (sreene scheint VO dieser Ansteckung durch dieses Buch die Sehnsucht nach der
nıcht Trei SeCcin Es iSt schade Denn Mıtte des Lebens, nach dem Glauben Denn
kann 1e1 uch hne das ohne diese Miıtte das CISCNC Herz be-

Das besinnliche Büchlein VO:  $ Marthe stehen, 1st schwer uch für Yelena
Meyer „ 19as nächtliche Brot‘“2 ist Zwie- Hugo W ast ist Argentinier Kr greiit MmMIit
gespräch und Selbstgespräch jJjungsecnN SC1NEM Roman ‚„Luc1a Miranda 11585 volle
Französin, die monatelang Krankenbett Leben Wast ist C111 Mann der Tatsachen
des Grofißivaters wacht Weise Ortie und un haält niıcht viel VO Problematik Wır
reite Erfahrungen werden hier gesagt über erleben echtes, farbiges Abenteuer AuUuS der
Liebe, ‘TLod und Schuld Menschen der 1n e1ıt der südamerikanıschen Kongquistadorennerlichkeit werden diesem teinen DIie stolze schöne Luc1a beherrscht nıiıcht 1Ur
Bändchen greifen ber dem (3anzen ber Mangore, den Indianerhäuptling nıiıcht 11Ur

liegt C1in leiser Zug VO:  - Müdigkeit un: die Besatzung des Schiffes, S1LC beherrscht
Alter, den 19808  ® bei JungcCH Christen N uch die Schwierigkeiten un wıird uch
IN1ISSCH möchte. der größten Getahr nıiıcht schwach Wer inn

Diese Müdigkeit wird uch spürbar für Humor hat und Freude Fahrten un
dem Roman VO: Ihomas Raucat e ehren- Erlebnissen, wWer Heldenmut un! Opfer und
werte Landpartie”. 1n ehrenwertes japa- “miterleben wiıll; der lese dICSCS Buch

den Sieg der Ireue ber feigen Verrat
nisches Fräulein 11l mit ehrenwerten
Ausländer 6116 ehrenwerte Landpartie —_ Stark un echt ist uch das Leben, VO:  ;
hen Diese Partie; die Reisevorbereitungen, dem die großen nordischen Erzähler kün-
die Reise selbst bılden den Inhalt. Hiıer ist den Wenn S1C sprechen, dann hört 1Na:  g

Deutschland Undset, Hamsun undwirkliche‚Dichtung geboten, voll Innigkeıit,
Liebe Z vergoldeten Alltag, Liebenswür- Gulbransson gefiören siıcher den Meistge-
digkeit und Humor. Es wird 1el gelacht esenen bei UunNns. lav Gullvaag hat

diesem Büchlein, das mit Selbstmord Bestseller ‚ Es begann 1 Mittsommer-
endet ber 89025  - u: hinter dem „ L’Oot- nacht den Schlußband folgen lassen sIm
lachen Licht der Gnade Hıer leben, liıeben, SUN-  3schon die Flügel des Todes, das
volle Leben 1ST W1C AI 7erbrechliche kleine digen un leiden noch Menschen, die nicht
japanische Teetasse, die der ıppe ZOCI- angekränkelt sind VO  S Psychoanalyse un
springt, zerstörender Selbstquälerei. Der Roman

wird W 16 der erste eın Erfolgsroman sSCcC11H.Ganz anders ist die Welt der jungen
Amerikanerin. Mildred Walker Läßt S Bringt doch allen anderen Vorzügen
„ Yelena : erstehen Yelena 1SE die Tochter noch das—-Happy >  end Gerechtigkeit und

Liebe überwinden das Böse. 'Irue Raamunds-
tochter wird gerechtfertigt;- Fuse bestraft,

„„Gesetzlose Straßen‘“. Aufzeichnungen un aus dem Kampf He1imat un Recht
erwächst C111C NECUC Liebe 7zwischen Irues

Presse.
AUuUS Mexiko. (345 S Wien, Thomas-Morus-

Tochter Ingvild und dem JSn Lehrer
‚„„Das nächtliche Brot“ (126 Fre1i- Johan.

burg, Herder Geb 4 .50
„Die ehrenwerte Landpartie ” (249 ‚„Luc1ia Miranda (350 Freiburg,
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Begprechungen
Hirten der Irre  b heißt ein anderer lich sein, das Ineir{ander VO  - Leiden-

schait, Schwäche und Gesundheıit wıirdNordlandroman von Andreas Markusson.?!
In schauerlichen Bildern ze1igt sıch hier ein einer künstlichen Welt, der die innere Wahr-
relig1öser Fanatısmus, der dAre Zeiten der scheinlichkeit mangelt und die keine echte
Wiedertäufer 1n Münster erinnert. Religiös nheit auslösen ann.?ü"1hrung ‚oder Ergriffe

Becher c„Erweckte“” unter Führung des jungen ASs-
lak morden un brennen, stellen sich AC,
geistliche und weltliche Obrigkeıt, un selbst Die Iden des März. Romafi VO IThornton
das Gespräch - mıt dem Bischof und das Wilder. (301 S Frankfurt/M. 1949, Suhr-
Todesurteıl bringt S1e nıcht VO Glauben kamp. eb DN
ab, 1€6Ss alles 1 Sinne des reinen, wahren Wıe der Historiker AaAUS den geschicht-
Evangeliums getan haben Die Gestalt lichen Zeugnissen die Gestalt eInes Men-

schen wieder erstehen Läßt, soll in diesemdes Pastors Lars Lev1 Lästadıus, der mit
seiner‘ Weiıte un Herzensgüte für seine Roman der Leser aus erdichteten Briefen,
Lappen kämpit, wird dem Leser unvergeß- Tagebüchern und Berichten 2AUS den etzten
lich bleiben. Monaten des Lebens Cäsars e1in Bıld VO die-

George Santayana, weiland Professor der SC erhalten, eine Technik, die 1n anderer
Philosophie, heute 1n Rom lebend, hat se1nN Weise schon Conrad iwa 1in seinem ADOrd
Lebenswerk mit einem großen psychologi- Jiım  eb angewandt hatte Die einzeinen Schrift-

stücke sind sechr lebendig und spannend 20 elschen Roman VO hohen Graden gekrönt.®
Oliver Alden, der seelisch müde Sohn eines schrieben und das Bild CAasars; wıie sich
seelisch müden, süchtigen Vaters, uster- in den verschiedenen Köpfen un soz1alen
knabe und Millionär, sucht vergeblich den Schichten spiegelt, w1e uch seiner Um:-:-
Zugang ZU Leben Auft dieser Suche tindet gebung, rundet sich mi1t dem Portschreiten

Menschen, die ihn a4usnNutzen w1ie ord der Lektüre immer mehr ab Allerdings
_]äm, dıe Mitleid mit iıhm haben w1€e Rose, einem diese Welt mehr modern als
dessen chwester. ber eld und üte kön- antık A Cäsar nicht ausg cNOMMLECN. Seine
nen iıhm nıcht helfen. Das Leben mu{ einer Überlegenheıit ist gut gezeichnet, ebenso se1n
selbst bestehen. Der erste Weltkrieg beendet Jangsamer Portschritt VO einer völligen

Verwerfung jeder Religion einer AhnungsSEIN vergebliches Suchen. Hıer ist einer reich
un rein un schuldlos un findet 1n seiner einer höheren Macht, in deren Händen uch
puritaniıschen Grundhaltung doch nicht 7A0 vielleicht NUuUr ein Werkzeug ist
helleren, lichteren Leben Der Roman kann Krunner S}
sich ruhig den Werken eines Thomas Mannn

dıe Seite stellen. An Sprache und Ein- Wem die Stunde schlägt. Von Ernest He-
dringlichkeit der Gestaltung haben W17 W C= mingway. (424 S: Berlin un Frankfurt,

rgleichen können. Suhrkamnig, WAa>S WIr mit ihm
A ar S Mıt der Objektivität einer Fılmkamera

71ehen vier Tage Eınsatz des amerikanischen
Freiwilligen Robert Jordan vorüber, der denWer kann das begreifen? Roman VO Marcel
Auitrag hat, mit einer rotspanischen Parti-Matthi]Js. (208 S Bonn 1949, Karl Glöckner.

Dıie Erzählerkunst der Flamen ist se1{f SANCNSTUDP' hınter dem Rücken
immermans in Deutschland große Mode der FPeinde eine Brücke 5  « EKs wırd

berichtet, Nnur berichtet nicht vergoldet.geworden. Ihre unmittelbare Frische, ıhr Saf-
tiger Humor, ihre derbe Wiırklıchkeitsnähe ber alles lebt und leuchtet und hält uns

sind ein gu Gegengewicht DC, dıe ber- in tem. SO erfahren WIr VO der Borniert-
heit rotspaniıscher Führung w1ie VOfeinerung. un das Abgründige der ‘Liefen-
der Grausamkeıt der Frankoleute. Wır —-psychologie. Dennoch kannn das vorliegende

Buch uns nıcht recht gefallen. Es erzählt leben Desperados und Zigeuner, Priester-
VO  } zweı Kındern, die sich lieben, ber durch mörder un wirkliche Helden un derer

sind mehr als 1U der alte äger Anselmodie Selbstsucht und Bosheıit der Mitmenschen
und der Bandenführer El Sordoauseinandergehalten werden, bis 1n trag1-

scher Verkettung der Umstände Hılda durch Hemingway g1ilt als der Dichter der Ofi-
nungslosen un: der Hoffnungslosigkeit. Ge-ein Unglück, Andreas durch Selbstmord
w11, Robert Jordan geht un(ter, scheinbarendet. Eıne gEeWwisse Schwüle und die Reden

der Kinder, dıe wıie reitfe und tiefgründige sinnlos un hne Erfolg. ber die Menschen
selbst, die Wr sehen, lassen uns hoffen. DaErwachsene sprechen, machen das Buch
ist zuviel Menschentum, das keine Revo-einer unangenehmen sung Die Menschen

scheinen alle eiwas übertrieben und unwirk- lution zerschlagen konnte, und soviel och-
herzigkeit und soviel Reinheıit. Und noch
efiwas ist hier, W ads uns nıcht verzweifeln
Läßt das GebetAHuften 1n der Irre  er 357 S Hamburg,

Hans VO  - Hugo Sterbend lernt der alte Anselmo, ‚EeVO
er letzte Puritaner‘“‘. Roman. C724 S die Brücke sprengt, wieder beten und, als

München, arl Biederstein, Auflage. Geb die Bomben auft den Hügel fallen, auf dem
sich EL Sordo mıit seinen Todgeweihten test-
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